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Die Wetter schlagen um:
Sie werden kälter.
Wer vorgestern noch Aufstand rief,
ist heute zwei Tage älter.
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Thomas Brasch, geboren 1945  
in Westow/Yorkshire (England)  
als Sohn eines späteren hohen 
SED-Funktionärs, war Lyriker, 
Dramatiker, Erzähler, Filme-
macher, lebte vor allem in Berlin 
und starb dort im Jahr 2001.
Nach der Besetzung der  
Tschechoslowakei durch die 
Warschauer-Pakt-Staaten 1968 
wurde er in der DDR wegen 
»staatsfeindlicher Hetze« zu 
einer Gefängnisstrafe verurteilt. 
1976 reiste er in den Westen aus. 
Er schrieb Gedichtbände wie 
Der schöne 27. September,  
Stücke wie Lovely Rita und 
Mercedes, schrieb und insze-
nierte die Filme Engel aus Eisen 
und Domino, übersetzte und 
bearbeitete Stücke von Shake-
speare, Tschechow und anderen. 
1999 erschien das Prosastück 
Mädchenmörder Brunke, 2002 
der Gedichtband Wer durch 
mein Leben will, muß durch 
mein Zimmer.
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r Der bekannteste Gedichtband 
von Thomas Brasch (1945 - 2001) 
erschien 1980. Im selben Jahr 
wurde ihm der FAZ-Preis für 
Literatur verliehen, mit folgender 
Begründung: »In Der schöne  
27. September verbindet Thomas 
Brasch Zartheit und elegische 
Erotik mit Nüchternheit und 
strenger Zeitkritik. Diese Verse, 
die sich gleichermaßen durch  
hohe Musikalität wie durch 
scharfe Intellektualität auszeich-
nen, tragen zur Erneuerung tra-
ditioneller Formen der deutschen 
Lyrik bei, zumal des Lieds und 
der Ballade, und weisen Thomas 
Brasch als poetischen Sprecher 
seiner Generation aus.« 
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